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Aktuell

Verleihung des Ehrenamtspreises an Karl Reinhardt. Foto: Kristin Radix 

BEIRAT
Einladung zu den Sitzungen

Termin: Mo, 8. September und  
13. Oktober, jeweils 19.00 Uhr
Ort: Vereinszentrum, großer Saal (hybrid)
Tagesordnung: wird den Beiratsmit-
gliedern spätestens eine Woche vor der 
Sitzung mitgeteilt. Schwerpunkt  
September: Satzungsneufassung

Auszeichnung Ehrenamtsheld 2025

Karl Reichardt

Karl klettert seit rund zehn Jahren und kam zum DAV als begeisterter 
Teilnehmer der damaligen Para-Klettergruppe. Auch heute bereichert 
er unsere inklusiven Klettergruppen und Aktionstage sowohl als Teil-
nehmer als auch als Trainer-Assistent.

Aufgrund seiner großen Freude am Klettern und Fallen, in Kombi-
nation mit seiner offenen und freundlichen Art auf Menschen zuzu-
gehen, gelingt es ihm sehr leicht, neue Interessierte für unseren Sport 
zu begeistern und zum Mitmachen zu motivieren. Dies gilt sowohl für 
neue Teilnehmende als auch für neue Ehrenamtliche.

Als Trainer-Assistent der 14-täglich stattfindenden inklusiven 
Jugendgruppe für Kinder im Alter zwischen 10 und 14 Jahren trainiert 
er absolut zuverlässig, äußerst rücksichtsvoll, umsichtig und immer 
freundlich die Gruppe.

Darüber hinaus repräsentiert er mit großer Freude die DAV Sektion 
Berlin bei unterschiedlichsten Festen und Veranstaltungen, wie zum 
Beispiel dem Familiensportfest des LSB, unserem eigenen inklusi-
ven Aktionstag sowie Ehrenamtsstammtischen und Infoabenden für 
neue Interessierte am Ehrenamt.

Wir danken dir herzlichst für dein langjähriges Engagement, unse-
ren Verein mitzugestalten, und gratulieren dir zum Ehrenamtspreis 
2025!	 FRANK PARENTIN (Inklusionsbeauftragter)

Ich bin Karl Reichardt. Bestimmt hat man mich schon mal auf der 
einen oder anderen Veranstaltung im DAV gesehen, kann meinem 
Namen aber evtl. kein Gesicht zuordnen. Ich klettere jetzt seit fast 
zehn Jahren. Im DAV Berlin bin ich als ehrenamtlicher Betreuer (ohne 
Ausbildung) in einer der Inklusionsgruppen tätig. Am DAV gefällt mir, 
dass die Routen gut geschraubt sind und ich hier immer neue Gren-
zen von mir kennengelernt habe. Beispielsweise habe ich hier 
meinen Indoor-Toprope- und meinen Vorstiegsschein gemacht, habe 
hier Stürzen und Sturzsicherung gelernt und praktische Erfahrung 
im Umgang mit Kindern gesammelt. Mir macht es Freude, wenn die 
Gruppenmitglieder nett zueinander sind, sich benehmen, mitmachen 
und ich an meine Grenzen gehen kann.	

Karl Reichardt im Interview mit Renée Kundt wäh-
rend der Preisverleihung auf dem Sommerfest. Foto: 
Kristin Radix


